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Profil des Studiengangs Der von der Leuphana Universität Lüneburg an den 

Standorten Lüneburg und München angebotene Studien-
gang „Integriertes Care Management“ ist ein Bachelor-
Studiengang, in dem insgesamt 180 Anrechnungspunkte 
nach dem European Credit Transfer System vergeben 
werden. Ein ECTS-Anrechnungspunkt entspricht einem 
Workload von 25 bis 30 Stunden. Das Studium ist als ein 
acht Semester Regelstudienzeit umfassendes Teilzeit-
studium konzipiert. Studierenden, die als Zugangsvoraus-
setzung für das Studium eine Hochschulzulassungsberechti-
gung und eine erfolgreich abgeschlossene einschlägige 
Berufsausbildung nachweisen, werden durch eine erfolg-
reich absolvierte „Einstufungsprüfung“ 25 ECTS-Punkte auf 
das Studium angerechnet. Der Gesamt-Workload beträgt 
4.500 bis 5.400 Stunden. Er gliedert sich in 996 bis 1.041 
Stunden Präsenzstudium, 470 Stunden Praktikum und 3.875 
bis 4.650 Stunden Selbststudium bzw. Selbstlernzeit. Der 
Studiengang ist in 28 Module gegliedert, von denen 25 
erfolgreich absolviert werden müssen. Das Studium wird mit 
dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abge-
schlossen. 
Ziel des Bachelor-Studiengangs „Integriertes Care Manage-
ment” ist es, die Studierenden mit Abschluss des Studiums 
zu befähigen, alle Abläufe bei der Behandlung von 
Patienten/Klienten zu koordinieren und so eine optimale und 
lückenlose Versorgung für den Patienten/Klienten zu 
ermöglichen. Dabei arbeitet das Care und Case Manage-
ment interdisziplinär mit allen Berufsgruppen zusammen und 
ist fester Ansprechpartner, während und nach dem 
stationären Aufenthalt sowie für Ärzte, Pflege, Physiothera-
peuten, Sozialarbeiter. Das Qualifikationsprofil des Studien-



gangs schließt damit nach Auffassung der Gutachtergruppe 
eine Leitungsaufgabe nicht aus, ist aber nicht in erster Linie 
darauf ausgerichtet. Die Absolventen verfügen über das 
relevante fachliche Wissen in Pflegemanagement und 
Pflegewissenschaft oder Heimmanagement und können das 
erworbene Managementwissen in ihrer beruflichen Praxis 
anwenden. Sie werden darüber hinaus in die Lage versetzt, 
den Fokus ihrer beruflichen Tätigkeit auf die Entwicklung, 
Integration und Koordination aller jener humandienstlichen 
Leistungen für ältere und hochaltrige Menschen zu legen, 
die multiprofessionell und informell in Hilfe, Betreuung und 
Versorgung entlang der gesamten Versorgungskette 
erbracht werden. Die Zielsetzung des Studiengangs 
„Integriertes Care Management“ wird positiv zur Kenntnis 
genommen und insbesondere die von den Verantwortlichen 
verfolgte Intention, die Studierenden zu Change Agents 
auszubilden, welche sich kompetent im Feld des „Care“ 
bewegen können, gewürdigt. Die Abwendung von der 
ausschließlichen Pflegeorientierung, die durch die Begriff-
lichkeit des Care Management angestrebt wird, wird 
ebenfalls begrüßt. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der 
Regel die allgemeine Hochschulreife, die fachgebundene 
Hochschulreife oder die Fachhochschulreife odereine 
abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung mit 
dreijähriger einschlägiger Berufserfahrung. Dem 
Studiengang stehen pro Standort jeweils 28 Studienplätze 
pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden soll im Wintersemester 2013/2014 erfolgen. 

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Der Studiengang zeichnet sich durch sein innovatives 
Konzept sowie durch den hohen Anspruch der Hochschule 
und ihrer Kooperationspartner, deren gemeinsame Sicht-
weise auf das Feld der Seniorenwirtschaft und seiner 
Bezüge im Studiengang spiegeln zu wollen, aus. Die 
Absolventen des Studiengangs sollen als Change Agents im 
Feld der Seniorenwirtschaft tätig werden, was ein sehr 
innovatives Moment beinhaltet und dementsprechend 
gewürdigt wird. Auch die starke Praxisorientierung, die dem 
berufsbegleitenden Studiengang zu Grund liegt, wird als 
Stärke des Konzepts hervorgehoben. Diese resultiert auch 
aus der engen Zusammenarbeit mit der Hans-Weinberger-
Akademie der AWO e.V.. Ebenfalls sehr positiv aufgefallen 
ist die didaktische Konzeption der Module, die durch eine 
verpflichtende, intensive Vor- und Nachbereitung der 
Präsenzphasen gekennzeichnet sind.  

Web-Seite http://www.leuphana.de/bachelor-pflege-
berufsbegleitend.html 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 

 

 


